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Neujahrsempfang 2026 der Stadt Todtnau
Die Stadt Todtnau lud am 07.01.2026 zu 
ihrem traditionellen Neujahrsempfang 
in die Silberberghalle ein – Bürger und 
geladene Ehrengäste sowie zahlreiche 
Politikprominenz folgten der Einladung 
und erlebten einen geselligen Abend. 
Bürgermeister Oliver Fiedel war über 
die so zahlreich erschienenen Gäste 
sehr erfreut.
Veranschaulicht mit zwei detaillierten 
Präsentationen berichtete Bürgermeis-
ter Fiedel zuerst über die vielen Ver-
anstaltung im Jubiläumsjahr 2025 und 
danach vermittelte er dem Publikum 
einen Einblick über Zahlen, Fakten und 
Projekte in Todtnau.

Rückblick 
Jubiläumsjahr 1000 Jahre Todtnau 
im Jahr 2025.
Das Jahr 2025 war aus Todtnauer Sicht 
herausragend oder prägend? Im Rah-
men des Jubiläums wurden 34 Veran-
staltungen unterschiedlichen Charak-
ters und Größenordnungen über das 
Jahr durch die Stadt Todtnau selbst, 
durch zahlreiche Vereine, Organisati-
onen, die Kirche und Privatpersonen 
auf die Beine gestellt. Gefühlt rückten 
die Bürgerinnen und Bürger von Todt-
nau ein Stück zusammen. Bemerkbar 
machte sich dies dadurch, dass plötz-
lich eine Vielzahl von Vereinen oder 
einzelnen Bürgern auf uns, die Verwal-
tung und direkt auf den Bürgermeister 
zukamen und Ihr Interesse bekunde-
ten, am großen Jubiläum mitzuwirken 
oder einen Beitrag leisten wollen. Das 
Jubiläumsjahr war ein großer Erfolg, 
der ohne das riesige ehrenamtliche En-
gagement aller Beteiligten nicht mög-
lich gewesen wäre. Auch in den Todt-
nauer-Nachrichten wurden jede Woche 
unterschiedlichste Informationen über 
die Geschichte der Stadt Todtnau veröf-
fentlicht und die Zahlreichen Veranstal-
tungen beworben und darauf zurückge-
blickt. Zu den Höhepunkten zählten die 
Mundartnacht, der Festakt zusammen 
mit dem Mittelaltermarkt und das Todt-
nauer Städtlifest mit „Münchner Zwie-
tracht“ und dem Abschlussfeuerwerk.
Darüber hinaus gab es noch weitere 
tolle Veranstaltungen die jeweils sehr 
gut besucht waren und unter dem Motto 
1000 Jahre Stadt Todtnau standen. Pas-

send zum Motto gab es auch verschie-
dene Projekte die ebenfalls prägend 
für das Jubiläum standen. Hierzu zählte 
unter anderem das Todtnauer-Bier, wel-
ches am Neujahrsempfang der Stadt 
Todtnau zu Jahresbeginn, mit dem Fas-
sanstich, eingeführt wurde. Der 80-köp-
fi ge Chor unter der Leitung von Herrn 
Herbert Kaiser sowie die Urauff ührung 
der Auftragskomposition „Der Bürs-
tenmacher von Todtnau“ von Markus 
Götz, gespielt von der Stadtmusik Todt-
nau. Außerdem wurden 1000 Bäume 
im Stadtwald und zwei neue Bäume im 
Rathausgarten, zur Erinnerung an das 
Jubiläum, gepfl anzt.

Projekte
Unter diesem Punkt informierte Herr 
Fiedel die anwesenden Gäste über die 
laufenden Projekte wie z.B. die Sanie-
rung der Hohfelsstraße im Ortsteil 
Muggenbunn, das Regenüberlaufbe-
cken im Ortsteil Geschwend und die 
Neueinrichtung des Jugendraums in 
Todtnau.

Zu den Großprojekten die ab 2026 noch 
um zu setzen sind, zählen der Neubau 
der Feuerwehrgarage in Todtnau mit 
Kosten in Höhe von 8 Mio. € sowie der 
Umbau des Busbahnhofareals mit Kos-
ten in Höhe von 3 Mio. € und der Neubau 
von drei Klassenräumen an der Gemein-
schaftsschule in Todtnau, welcher über 
eine Aufstockung aufs Mensagebäude 
stattfi ndet mit Kosten von 1,9 Mio. €.
An diesem Neujahrsempfang gab es 
eine sehr besondere Ehrung. Herr 
Andreas Wießner, Ehrenbürger der 
Stadt Todtnau und langjähriger Bürger-
meister a.D., erhielt von der Landrätin 
Marion Dammann die Staufermedaille. 
Die Staufermedaille ist eine besondere, 
persönliche Auszeichnung des Minis-
terpräsidenten für Verdienste um das 
Land Baden-Württemberg und seine 
Bevölkerung. Sie wird in der Regel in Sil-
ber vergeben. Herrn Wießner war sehr 
berührt und die Gäste würdigten seine 
Ehrung mit stehendem Applaus.

Eine kleine Abordnung der Musikschu-
le Oberes Wiesental umrahmten den 
Abend gekonnt musikalisch. Die Volley-
ball-Abteilung des Turnverein Todtnau 
sorgte sich um die Bewirtung. 
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WICHTIGE KONTAKTE FÜR DEN NOTFALL UND IN DER STADT

 Notrufnummern
Polizei/Notruf:  110

Feuerwehr und Rettungsdienst:  112

Krankenwagen und Bergrettung:  19222

Giftnotruf Freiburg:  0761/19240

Polizeiposten Oberes Wiesental:  07673/88900

 Störungsdienste
Gas - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  0800/2767767

Wasser - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07671/99996-66

Strom - EOW Störung (außerh. Dienstzeit):  07623/921818

 Hausnotdienst
Zufl uchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder, 
Tag und Nacht erreichbar unter:  07621/49325

DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

 Bereitschaftsdienste
Apotheken-Bereitschaft
Diensthabende Apotheken: aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 0022833, per Mobiltelefon 22833 oder unter www.aponet.de.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst, 
wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wochenende, Feiertage und 
in der Nacht) oder online: „Patienten-Navi“ www.116117.de

Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH, Spitalstr. 25
Montag + Dienstag + Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch + Freitag: 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag, 8.00 – 21.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Bereitschaftspraxis Kinder Lörrach
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr (ohne Anmeldung)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen (0,039 €/min) 01801/116116
Weitere Informationen unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
dort erfahren Sie, welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

 Beratungsstellen
Telefon-Seelsorge (kostenlos)  0800/1110111

Allgemeiner sozialer Dienst  07621/4105256
des Landkreises Lörrach (Schopfheim) 

Drogenberatung des bwlv.  07621/1623490
Außenstelle Zell i. W. • Schopfheimer Str. 55
donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig) 

Kinderschutzbund Schopfheim 07622/63929
Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern 
und Babyrittern und Beratung von Eltern

Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ 116111
Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos) 

Psychologische Beratungsstelle  07621/4105353
Außenstelle Schopfheim 
für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr • Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Psychologische Beratungsstelle  07621/3087
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, beratung@efl -loerrach.de

Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung 07671/9995309
Melanie Dietsche, zertifi zierte Stillberaterin (AFS) 

 Sozialarbeit
Familienzentrum Oberes Wiesental 07622/69759675
Neustadtstraße 1, 79677 Schönau 
Verschiedene Beratungsangebote für Familien, vertraulich 
und i.d.R. kostenfrei, off ene Begegnungsangebote
FamzOW@diakonie-loerrach.com • Mo. – Fr. von 9.00 – 11.00 Uhr

Flüchtlingssozialarbeit und Integrationsmanagement 07673/3408094
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.  0160/95188955
Team Oberes Wiesental, Carolina Bruck-Santos
carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr • Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung

„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
Parkplatz Netto-Markt – jeden Dienstag in Todtnau – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familien mit niedrigem Einkommen, 
nur mit Einkaufsberechtigung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

 Impressum
Das Amtsblatt der Stadt Todtnau erscheint wöchentlich freitags.

Herausgeber: Stadt Todtnau, tn@todtnau.de

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Oliver W. Fiedel oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 07771 9317-11,
www.primo-stockach.de, anzeigen@primo-stockach.de

Bezugspreis: 36,00 Euro jährlich

 Tierärzte
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 07621/1542807

Praxis Dr. Dörfl inger 07622/64020
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen

Praxis Dr. Schlipf 07622/688588
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim

 Stadtverwaltung Todtnau
Rathausplatz 1, 79674 Todtnau
Telefon: 07671/996-0 • Telefax: 07671/996-37
Mail: info@todtnau.de
Website: https://stadt.todtnau.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr:  08:30 bis 12:30 Uhr
Mi  14:00 bis 17:30 Uhr
Do  14:00 bis 16:30 Uhr

Termine sind auch außerhalb der angegeben Zeiten nach 
Absprache möglich. Selbstverständlich nehmen wir Ihr Anliegen 
gerne jederzeit auch per Email entgegen.
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Aftersteg

Öff entliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Montag, 19.01.2026, 20:00 Uhr fi n-
det im Rathaus Aftersteg, Sitzungszim-
mer, eine öff entliche Ortschaftsratssit-
zung statt, zu der alle Einwohner/innen 
eingeladen sind.

Zur Beratung kommen voraussichtlich 
folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen der Bevöl-
kerung

2. Beratung und Beschlussfassung zur 
Polizeiverordnung der Stadt Todtnau

3. Beratung und Beschlussfassung 
zur Feuerwehrbedarfsplanung der 
Stadt Todtnau

4. Vorbereitung Landtagswahl 2026
5. Müllvermeidung am Wasserfallweg
6. Bericht aus dem Gemeinderat
7. Verschiedenes

Todtnau, 11.01.2026

-Gerhard Rasch-
Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung 

LEADER Geschäftsstelle Südschwarzwald

Wir suchen Projekte und Ideen für den Südschwarzwald
Momentan können Projektanträge für das Förderprogramm LEADER sowie für das Regionalbudget im Aktionsgebiet Süd-
schwarzwald gestellt werden. Antragsberechtigt sind z.B. Vereine, Kleinst- und Kleinunternehmen, Kommunen und Privatper-
sonen. Einreichfrist: 25. Februar 2026
Weitere Infos unter www.leader-suedschwarzwald.de  •  Kontakt unter info@leader-suedschwarzwald.de

Bekanntmachung

Schlechtnau

Infoabend Schlechtnauer Dorffl  ohmarkt 
Wir möchten  nochmals auf den Infoabend für den Schlechtnauer Dorffl  ohmarkt am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19.30 Uhr
im Gasthaus Lamm ( Nebenzimmer ) hinweisen. Wer nicht teilnehmen kann, kann sich gerne unter Tel 0160/94812869 oder ov-
schlechtnau@todtnau.de melden um die neuesten Informationen zu erhalten.

Ortsteile und Teilorte 

Schäferversammlung 2026
Fachbereich Landwirtschaft & Natur-
schutz lädt am 3. Februar ein  Landkreis 
Lörrach. 
Das Landratsamt Ludwigsburg – Ge-
schäftsteil Tierzucht – lädt zur jährli-

chen Schäferversammlung ein, die in 
Zusammenarbeit mit dem Fachbereich 
Landwirtschaft & Naturschutz des Land-
ratsamts Lörrach am Dienstag, 3. Febru-
ar, um 19 Uhr im Landgasthof Maien in 
Rheinfelden-Obereichsel stattfi ndet. 
Der Einlass beginnt um 18 Uhr.  Einge-

laden sind alle interessierten Schäferin-
nen und Schäfer aus dem Landkreis Lör-
rach. Auf der Tagesordnung stehen drei 
Fachvorträge von Schafzuchtverband, 
Zuchtleitung und Schafherdengesund-
heitsdienst. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Landratsamt Landkreis Lörrach 

Kinder, Jugend und Bildung 
Grundschule 
Oberes Wiesental

Anmeldetermine der Grundschu-
le Oberes Wiesental – Schuljahr 
2026/2027
Schulpfl ichtig sind alle Kinder, die bis 
einschließlich 30.06.2026 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben!

Die Anmeldung für die 1. Klasse der 
Grundschulen Todtnau, Todtnau-
berg und Geschwend fi ndet im Se-
kretariat in der Meinrad-Thoma-Str. 
10, in Todtnau an folgenden Terminen 
statt:

Dienstag, den 10. Februar 2026
07:30 – 12:30 Uhr

sowie Mittwoch, den 11.Februar 2026
07:30 – 12:30 Uhr und

13:30 – 17:00 Uhr

Eine Anmeldung ist nur mit Termin
möglich. Das vermeidet lange War-
tezeiten, vorausgesetzt Sie kommen 
pünktlich. 
Termine erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 07671-7904987. 
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Pop-up-Weihnachtskarten für das 
Pfl egeheim Todtnau – Gemein-
schaftsschule Oberes Wiesental 
verschenkt Weihnachtsfreude
Mit großem Engagement und viel Kre-
ativität gestalteten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufe 5 der Ge-
meinschaftsschule Oberes Wiesental 
im Fach Bildende Kunst beeindruckende 
Pop-up-Weihnachtskarten für die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Pfl e-
geheims Todtnau.

Ziel des Projekts war es, den Seniorin-
nen und Senioren zu Weihnachten eine 
besondere Freude zu bereiten und ein 
Zeichen der Verbundenheit zu setzen. 
Im Rahmen dieser Aktion entstanden 
mehr als 50 individuell gestaltete Kunst-
werke, die zusätzlich mit liebevollen 
Weihnachtsgrüßen versehen wurden. 
Kurz vor Weihnachten überreichten die 

Schülerinnen und Schüler ihre Karten an 
Herrn Georg Sprich, den Leiter des Pfl e-
geheims. Dieser nahm die Werke mit 
großer Dankbarkeit entgegen, um sie 
rechtzeitig zum Fest an die Bewohner-
innen und Bewohner zu verteilen.

Das Engagement der Kinder zeigt ein-
drucksvoll, wie durch kreative Gemein-
schaftsprojekte Brücken zwischen den 
Generationen entstehen können. Ein 
herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, 
die dieses Vorhaben mit so viel Einsatz, 
Fantasie und Herzenswärme verwirk-
licht haben.

Die GMS im Oberen Wiesental 
stellt sich vor!
Das Team der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental lädt am Freitag, den 
30. Januar 2026, von 15:00 bis 19:00 
Uhr herzlich zum Tag der off enen Tür 

am Schulstandort Schönau ein. Viert-
klässler:innen, ihre Eltern sowie alle 
Interessierten sind willkommen, die 
Schule kennenzulernen und auf Entde-
ckungstour zu gehen.

Die Besucher:innen erwartet ein vielsei-
tiges Programm, das einen umfassen-
den Einblick in das Schulleben bietet. 
Die Schulleitung informiert über das 
pädagogische Lernkonzept der GMS. Im 
„gläsernen Unterricht“ können Gäste 
niveaustufendiff erenzierten Unterricht 
in verschiedenen Fächern erleben. Eine 
Schulhaus-Rallye lädt zusätzlich dazu 
ein, das Schulgebäude spielerisch zu er-
kunden.

Darüber hinaus werden die Wahl-
pfl icht- und Profi lfächer, die zertifi -
zierte Berufsorientierung sowie das 
Präventions- und Methodenkonzept 
vorgestellt. Spannende Einblicke in 
ihre Tätigkeiten geben außerdem die 
Schülermitverantwortung (SMV), der 
Schulsanitätsdienst, der Elternbeirat 
und der Förderverein der GMS Oberes 
Wiesental.

Für praktische Erfahrungen sorgen 
zahlreiche Fachbereiche und Arbeits-
gemeinschaften: Neben naturwissen-
schaftlichen Experimenten werden die 
Herstellung von Schlüsselanhängern 
und SandArt-Postkarten, Back- und 
Ukulele-Workshops sowie eine Thea-
terauff ührung angeboten. Bei Kaff ee, 
Kuchen und weiteren kulinarischen An-
geboten können Besucher:innen in der 
Mensa eine Pause einlegen und mitein-
ander ins Gespräch kommen.

Die Schulgemeinschaft der GMS Oberes 
Wiesental freut sich auf viele große und 
kleine Gäste, die die Gelegenheit nut-
zen, die familiär geprägte Schule ken-
nenzulernen und sich über das vielfälti-
ge Bildungsangebot zu informieren.

Haus Barnabas

Haus Barnabas, Utzenfeld
Ein überkonfessioneller, 
freier christlicher Hauskreis

Seit still und erkennt, dass ich Gott bin; 
erhaben über den Völkern, erhaben 
über der Erde. 
Der Herr der Herrscharren ist mit uns; 
der Gott Jakobs ist unser Schutz. 
Psalm 46. 11-12

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig wie 
davor.  

Für Einzelheiten bitte kontaktieren 
Sie uns.

Mittwoch, 21. Januar
15.30 Uhr Bibelstunde auf deutsch und 
englisch im Gasthaus Engel.

Kontakt: 

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Netzwerk 43

Kirche kraftvoll & zeitgemäß
Evangelische Freikirche 
Schwarzwaldstraße 15 
Eventhalle Todtnau

SONNTAGS CELEBRATION
10 Uhr Gottesdienste jeden Sonntag
Mit Kids-Programm 3-12 Jahre (Eltern-
Kind Raum 0-3 Jahre)   

ONLINE
YouTube: netzwerk43
Instagram: @netzwerk43
Kontakt: hello@netzwerk43.de
Web: www.netzwerk43.de

Glaubensgemeinschaften 
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Kultur und Tourismus 
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Agentur für Arbeit Lörrach 
und Waldshut-Tiengen am 
21. Januar 2026 geschlossen
Die Agentur für Arbeit Lörrach und 
ihre Dienststelle Waldshut-Tiengen, 
sowie das Berufsinformationszent-
rum bleiben am Mittwoch, 21. Januar 
2026, wegen einer internen Veran-
staltung geschlossen.

Kundinnen und Kunden, die sich am ge-
nannten Tag bei der Agentur für Arbeit 
arbeitslos melden müssten, können dies 
ohne fi nanzielle Einbußen am Folgetag 
nachholen oder sich online unter www.
arbeitsagentur.de/eservices arbeitslos 
melden. 

Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt 
das Service-Center auch an diesem Tag 
unter der gebührenfreien Rufnummer 
0800 4 5555 00 entgegen. Zudem kön-
nen viele Anliegen rund um die Uhr ganz 
bequem von zuhause aus online erle-
digt werden. 

Die Agentur für Arbeit bietet dafür 
unter www.arbeitsagentur.de/eser-
vices zahlreiche eServices an.

Wichtiger Hinweis:
Das Jobcenter Landkreis Lörrach ist von 
der Schließung nicht betroff en und wie 
gewohnt geöff net.

DRK Ortsverein Todtnau

Mittagstisch

Der Mittagstisch – die Trägheit 
abstreifen und miteinander Zeit 
genießen
Dürften wir ein Unwort wählen, uns 
käme bestimmt das Wort „Konfl ikte“ 
in den Sinn. Als hätten wir nicht genug 
davon, kommen weltweit stets neue 
hinzu.  „Nie wieder Krieg“, hörten wir in 
unserer Jugend nach dem 2. Weltkrieg. 
Und wie viele Konfl ikte gab es seit da-
mals?
Früher wurde uns der Lebensweg in 
etwa „vorgekaut“. Die Denkweise gab 
vor, dass wir miteinander und füreinan-
der leben sollten und dass kein Mensch 
auf sich allein gestellt blieb. Die Lebens-
umstände haben sich seitdem drastisch 
verändert, und der demografi sche Wan-
del hat unsere Gesellschaft kräftig „um-
sortiert“. Wir stehen aber weiterhin in 
der Pfl icht, Vorbild zu sein – indem wir 
niemanden ausnutzen und schon gar 
nicht nach dem Motto „Jeder ist sich 
selbst der Nächste“ handeln, sondern 
uns um sogenannte „Wir-Lösungen“ be-
mühen.
Dieses „Wir“ muss heute auch unser 
Planen und Handeln prägen. Es sollte 
unsere Antwort sein auf das Geschenk, 
dass die moderne Medizin unserem 
Leben einige Jahre zugefügt hat. Dass 
wir immer noch „formbar“ im Sinne von 

entwicklungsfähig sind, können wir 
in der uns verbleibenden Zeit zeigen, 
indem wir unsere Trägheit abstreifen 
und durch glaubhafte Handlungen das 
Altbewährte für den Frieden in unserem 
kleinen Lebensbereich weitergeben. 
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Hilger von „Land-
gasthaus Kurz“ in Brandenberg für den 
ausgezeichneten Mittagstisch. Alles, 
was wir uns wünschen konnten, war für 
uns liebevoll vorbereitet. So verbrach-
ten wir bei ausgezeichnetem Essen und 
fürsorglicher Betreuung frohe Wohl-
fühlstunden. Wir freuen uns auf jeden 
Mittagstisch bei unseren Gastgebern 
als ein Fest der Begegnung. Nächster 
Mittagstisch ist am

Donnerstag, 22. Januar 2026, 
um 12.00 Uhr 

im Gasthaus „Lawine“ in Fahl

Anmeldungen:  Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 
Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468).

All unseren Fahrerinnen ein ganz herzli-
ches Dankeschön für ihre Treue und Zu-
verlässigkeit: Waltraud Sättele, Uta Hal-
ler, Gertrud Albrecht, Ulrike Wunderle, 
Elfi e Schmidt, Ingrid Lais und Christa 
Bernauer. Viele Mittagstische haben wir 
in unserem Gedächtnis abgespeichert. 
Freuen wir uns weiterhin auf wertvolle 
Begegnungen und guten Anschluss.

Soziales und Beratung 

Digitale Teilhabe 
– Januar-Termin
Am Mittwoch, den 21. Januar  2026 um 
15 Uhr Im evangelischen Pfarrsaal in 
Todtnau fi ndet  die Januar-Veranstal-
tung statt.

Zu Beginn wollen wir  erklären, wie 
man Bildschirmfotos bzw. Screenshots 
macht.

Danach haben wir wieder Zeit für Ihre 
Fragen und geben gerne Hilfestellung!

Egal welche Fragen Sie haben, scheuen 
Sie sich nicht, vorbeizukommen und sich 
Antworten abzuholen.

Dieser Dienst ist natürlich kostenlos.

Unter dem Schirm der Seniorenakade-
mie Zell i.W. werden immer am 3. Mitt-
woch des Monats um 15:00 Uhr ca. 1 
Stunde Ansprechpartner da sein, um 
Ihnen weiter zu helfen.

Die Digitallotsen wollen nicht, dass Sie 
im Alter abgehängt sind und freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Spätsommer

SPÄTSOMMER-Programm 2026
11. Februar
Fasnachtsnachmittag im Pfarrsaal

17. März
Gottesdienst, anschl. Nachmittag im 
Pfarrsaal mit Besuch und kurzen Informa-
tionen von Herrn Bürgermeister Fiedel

21. April
Gottesdienst, anschl. Nachmittag im 
Pfarrsaal mit Vortrag von Frau Keller 
von der Belchenapotheke Schönau

19. Mai
Ausfl ug nach Kirchhofen mit Maian-
dacht in der Erentrudiskapelle

16. Juni
Ausfl ug nach Waldshut mit Schiff fahrt 
auf dem Rhein

21. Juli
Grillfest im Pfarrheimgarten

11. August
Ausfl ug nach Ühlingen-Birkendorf

15. September
Ausfl ug nach Müllheim und Ottmars-
heim

05. bis 08. Oktober
Mehrtagesfahrt an den Bodensee (Nä-
heres und Anmeldung siehe separater 
Text)

10. November
Gottesdienst, anschl. Nachmittag im 
Pfarrsaal

08. Dezember
Gottesdienst, anschl. Adventsfeier im 
Pfarrsaal

Senioren informieren 
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15. Dezember
Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Gengen-
bach

Näheres jeweils rechtzeitig 
in den Todtnauer Nachrichten

Mehrtagesfahrt im Oktober 2026
Dieses Jahr fahren wir in die Region 
Oberschwaben und an den Bodensee 
mit Unterkunft im Schloss Hersberg, 
Immenstaad. Die Reise beginnt am 
Montag, 5. Oktober 2026, Rückkehr am 
Donnerstag, 8. Oktober 2026.

Anmeldungen nimmt Lothar Glais-
ner, Tel. 07671 1318, ab Dienstag, 
20.01.2026, entgegen (bitte auch auf 
den Anrufbeantworter sprechen). 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. An-
meldeschluss am 28.02.2026.

Vereine 

Ski-Club Todtnau 1891 e.V.

Skikurs des Skiclubs Todtnau 1891 e.V. 
bei guten Winterbedingungen
Anfang Januar war es endlich so weit: 
Perfekte winterliche Verhältnisse er-
möglichten die Durchführung des Ski-
kurses des Skiclubs Todtnau 1891 e.V. 
am Wasenlift in Muggenbrunn. Mehr 
als 45 begeisterte Kinder kamen, zu-
sammen, um drei erlebnisreiche Tage 
im Schnee zu verbringen – voller Be-
wegung, Spaß und unvergesslicher Mo-
mente.

Von Beginn an herrschte eine ausge-
lassene und fröhliche Atmosphäre. 
Entsprechend ihres Könnens wurden 
die Kinder in verschiedene Gruppen 
eingeteilt und von erfahrenen Skifah-

rern, Mentoren sowie Skilehrer:innen 
betreut. Spielerisch und mit viel En-
gagement vermittelten sie sowohl die 
Grundlagen des Skifahrens als auch 
den sicheren Umgang auf der Piste. Ein 
besonderes Highlight für die jüngsten 
Teilnehmer war der Zauberteppich, der 
sie bequem den Hang hinaufbeförderte 
und dabei für viele lachende Gesichter 
sorgte.

Den krönenden Abschluss bildete das 
große Abschlussrennen. Unter dem 
begeisterten Applaus von Eltern und 
Freunden zeigten alle Kinder noch ein-
mal ihr erlerntes Können. Die Aufre-
gung am Start und die Freude im Ziel 
waren riesig – jedes Kind wuchs über 

sich hinaus.

Als Anerkennung für ihren Einsatz und 
die erzielten Fortschritte erhielt jedes 
Kind eine Urkunde sowie eine süße Be-
lohnung in Form von Schokolade. Die 
strahlenden Gesichter sprachen für sich 
und unterstrichen den Erfolg des Ski-
kurses.

Insgesamt war der Skikurs des Skiclubs 
Todtnau 1891 e.V. ein voller Erfolg. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Hel-
fer:innen und Robin Fritz der mit sei-
nem Engagement dieses tolle Erlebnis 
möglich gemacht hat. Schon jetzt freu-
en wir uns auf den Skikurs im kommen-
den Jahr!

Schützengesellschaft Todtnau e.V.

5. Wettkampf 
der Luftgewehrmannschaft
Zum Abschluss des Jahres konnte die 
Luftgewehrmannschaft nochmal einen 
klaren 5:0 Sieg gegen die 2. Mann-
schaft aus Laufenburg in der Verbands-
liga Hochrhein einfahren. Geschossen 
wurde auf der Anlage in Schlächten-
haus. Alle fünf Todtnauer Schützen hat-
ten zu keiner Zeit Probleme mit ihren 

Gegnern. Auf der 1. Position schoss 
Emely Gyger als Ersatz für ihre Schwes-
ter Gina. Sie legte ein Spitzenergebnis 
von 396 Ringen hin, ebenso ein gran-
dioses Ergebnis von 390 Ringen schoss 
Teresa Schelb auf der 2. Position. Volker 
Schmidt, Michelle Bruch und Christoph 
Savoy konnten ebenfalls mit guten Er-
gebnissen überzeugen.

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Katrin Hochstetter (363): Emely Gyger 
(396); Marcel Feusi (358): Teresa Schelb 
(390); Thomas Ranz (370): Volker 
Schmidt (376); Johannes Lauber (361): 
Michelle Bruch (366); Viktor Kübler 
(354): Christoph Savoy (372).

Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der Mannschaft für den nächs-
ten Wettkampf viel Erfolg und Gut 
Schuss.
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Tennis-Club Todtnau e.V

Winterrunde geht in die 2. Hälfte / 
Tabellenführung gefestigt
H 50  - Achern/Wagshurst    5:1
Gegen den Tabellenzweiten aus Achern/
Wagshurst gelang uns ein klarer Sieg. 
Allerdings war es eine sehr enge Kiste.  
2 Matches von unserer Nr 1 Veit Lemke 
als auch von unserer Nr 4 Thomas Wiss-
ler gingen in den Eintscheidungstiebre-
ak. 

Beide behielten die Nerven und konn-
ten jeweils knapp mit 11:9 gewinnen.  
Nach einem souveränen Sieg von Tho-
mas Jehle und Andre Malke hatten wir 
bereits den Sieg in der Tasche. Während 
das Duo Thomas und Thomas ihr Doppel 
gewannen, mussten wir das 1er an den 
Gegner geben. Mit diesem 5:1 sind wir 
nur noch 2 Siege von der Bezirksmeis-
terschaft entfernt.  

Als nächstes müssen wir zum Auswärts-
spiel in Müllheim. Dies fi ndet am 31. Ja-
nuar statt.

Dieses Jahr feiert der TC Todtnau 
sein 60 – jähriges Bestehen. Dies soll 
gefeiert werden. Dazu wird am 18. Juli 
eine kleine Feier auf dem Vereinsge-
lände stattfi nden. Rahmen und Um-
fang wird noch bekannt gegeben.

Bitte Termine vormerken
• Jubiläums Generalversammlung 

fi ndet am 8. Mai statt
• Jubiläum  60 Jahre TC Todtnau 

fi ndet am 18.Juli 2026 statt

Neueste Infos auf unserer Homepage
www.tc-todtnau.info

Ski-Zunft Präg e.V.

Ereignisreiche Woche 
bei der Ski Zunft Präg
Anfang Januar bzw. Ende Dezember 
gab es gleich zwei tolle Ereignisse.

Am 31.12. fand in Präg der 52. Fackellauf 
statt. Trotz eisiger Temperaturen mein-
te es das Wetter auch in diesem Jahr 
sehr gut mit uns. Es herrschten per-
fekte Bedingungen, um den Abend bei 
Glühwein und anderen Heißgetränken 
zu genießen. Leider fehlte in diesem 
Jahr der Schnee, sodass wir den Lauf 
nicht mit Skiern durchführen konnten.
Um 17 Uhr ging es los. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch und vielem mehr kamen 
nach und nach immer mehr Laufwillige 
zusammen. Zunächst wurde sich unter-
halten und gestärkt, bevor es mit einem 
der beiden Shuttlebusse hinauf zur Käl-
berweidfelsenhütte ging. Dort sammel-
ten sich schließlich alle Teilnehmer. Ins-
gesamt nahmen sagenhafte 68 Läufer 
mit Fackeln teil. Kurz darauf wurde auch 
die kommende Jahreszahl 2026 entzün-

det, die bereits im Laufe des Mittags 
von einigen freiwilligen Helfern vorbe-
reitet worden war.

Nachdem die Fackelläufer wieder im Ge-
meindehaus angekommen waren, gab 
es noch reichlich zu trinken und viele 
schöne Gespräche. Zudem hatten wir 
in diesem Jahr einen besonderen Gast-
auftritt der „Schneefrau“, die rund eine 
Stunde lang für beste Unterhaltung 
sorgte und eine tolle Geschichte erzähl-
te. Die „Schneefrau“ kam bei Groß und 
Klein sehr gut an – ebenso wie der ge-
samte Abend. Wir möchten uns herzlich 
bei allen Fackelläufern bedanken und 
sind stolz darauf, dass uns jedes Jahr so 
viele Besucher bei dieser Veranstaltung 
unterstützen und am Lauf teilnehmen.

Ein paar Tage später, am 03.01. und 
04.01., fand auch in diesem Jahr wieder 
der beliebte Skikurs statt. Insgesamt 
hatten sich 30 Kinder aus nah und fern 
angemeldet, was uns besonders ge-
freut hat.

Am 03.01. traf man sich direkt am Ho-
feck-Lift in Bernau, wo vor Ort die 
Gruppen eingeteilt wurden. Nachdem 
sich alle Kinder bei ihren jeweiligen 
Skilehrern eingefunden hatten, starte-
ten wir in den ersten Kurstag. Es war 
wirklich alles vertreten: Kinder, die zum 
ersten Mal auf Skiern standen, ebenso 
wie solche, die man schon fast als Pro-
fi s bezeichnen konnte. Das Wetter war 
herrlich – trotz eisiger Temperaturen 
verwöhnte uns die Sonne nahezu den 
ganzen Tag. Am Abend durften wir uns 
sogar noch über etwas Neuschnee freu-
en.

Bereits zur Mittagspause konnten ei-
nige Kinder aufgrund ihrer schnellen 

Fortschritte die Gruppe wechseln. Nach 
der Pause wurden die Übungen weiter 
gefestigt, sodass am Ende des Tages 
alle erschöpft, aber zufrieden nach 
Hause gingen.

Auch am Sonntag meinte es das Wet-
ter gut mit uns. Am Morgen schneite es 
noch leicht, bevor sich die Sonne durch-
kämpfte. Die Gruppen festigten sich 
weiter und die Übungen wurden noch-
mals vertieft. Nach der Mittagspause 
wagten sich auch die Kinder, die zuvor 
zum ersten Mal auf Skiern gestanden 
hatten, an den Lift und absolvierten 
ihre erste richtige Abfahrt.

Zum Abschluss steckten die Skilehrer 
noch einen kleinen Lauf, der von allen 
Kursteilnehmern bei einem Abschluss-
rennen erfolgreich gemeistert wurde. 
Alle Kinder erhielten eine Urkunde und 
konnten anschließend glücklich, aber 
müde nach Hause gehen. Wir sind stolz 
darauf, so vielen Kindern das Skifahren 
nähergebracht zu haben, und dankbar 
für die zahlreichen Helfer, die uns un-
terstützt haben. Herzlichen Dank dafür 
– und hoff entlich kann im Jahr 2026 wie-
der ein Skikurs stattfi nden.

Trachtenkapelle 
Todtnauberg e.V.

Einladung zum Ehrenmitglieder-
stammtisch der TK Todtnauberg e.V.
Die Trachtenkapelle Todtnauberg e.V. 
lädt alle Ehrenmitglieder und aktive 
Mitglieder des Vereins herzlich zum Eh-
renmitgliederstammtisch am Freitag, 
den 16.01.2026 ab 19:30 Uhr im Hotel 
Engel in Todtnauberg ein. Wir freuen 
uns einen geselligen Abend!

Turnverein Todtnau 1866 e.V.

Handball

Ergebnisse aller Mannschaften im Überblick:
Freiburger TS – Damen  32:19

HSG Dreiland IIII – E-Jugend gemischt  5:1

HSG Dreiland II – E-Jugend gemischt II  6:0

HSG Dreiland IIII – E-Jugend gemischt II  3:3

HSG Dreiland II – E-Jugend gemischt  6:0

Vorschau:

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle 

Sa., 17.01.26 14:30 Uhr TV Zell D-Jugend 
gemischt

Sporthalle Zell

So., 18.01.26 15:00 Uhr SG TG Altdorf/
Ettenh. II

Damen Herbert-König 
Sporthalle

So,. 18.01.26 16:00 Uhr SG Maulburg/ 
Steinen

Herren Sporthalle Steinen
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Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

BesenBinderBall Motto: Auf zu den 
Sternen - das BeBiBa Universum 
wartet auf uns!
Der Weltraum, unendliche Weiten. Wir 
schreiben das Sternenjahr 7.2.26 und 
starten die Abenteuer des Raumschiff s 
TNZ 1860, das mit seiner starken Besat-
zung unterwegs ist, um neue Welten zu 
erforschen, neues Leben und neue Zivi-
lisationen. Viele Lichtjahre von der Erde 
entfernt dringt die TNZ in Galaxien vor, 
die nie ein Mensch zuvor gesehen hat. 
Freuen Sie sich schon jetzt auf ein sicher 
geführtes Raumschiff  mit eingespielter 
Crew, welche sie auf ihren Abenteuern 
begleiten, beschützen und unterhalten 
wird. Einlass ist am 07. Februar 2026 
um 18:00 Uhr, da die Junfernfahrt 
des Raumschiff s um 19:00 Uhr ist. Die 
Board-Küche öff net für Sie ebenfalls 
um 18.00 Uhr, so dass Sie gerne noch 
vor Programmbeginn Ihr Abendessen 
bei uns genießen können. Für eine mit-
reißende Stimmung auf dem Partydeck 
wird an diesem Abend die bekannten 
Tanzmusik „QuerBeat“ sorgen. 

Der Karten Vorverkauf fi ndet am 
Samstag, 31.01.2026 zwischen 10:00 – 
11:00 Uhr im FOYER des Haus des Gas-
tes durch die Todtnauer Narrenzunft 
1860 e.V. statt. Wir möchten noch kurz 
darauf hinweißen, dass es kein Zutritt 
für Jugendliche unter 16 Jahren gibt, 
Ausweiskontrolle. Wir raten Ihnen 
regen Gebrauch vom Vorverkauf zu ma-
chen. Ihre Zeitreise-Reiseführung  – die 
Todtnauer Narrenzunft 1860 e.V.

Letzte Chance für 
die Narrenzeitung 2020
Mit Hochtouren wird an der neuen 
Narrenzeitung gearbeitet! Es werden 
nur noch für kurze Zeit „wahrheitsge-
treue“ Geschichten von der Redaktion 
angenommen. Der Redaktionsschluss 
der Narrenzeitung ist Dienstag, den 
20.01.2026. Haben Sie also noch was 
Besonderes für uns? Vielleicht ein Spaß 
beim Skifahren, oder was amüsantes, 
dass unterm Weihnachtsbaum geschah? 
Oder haben Sie vielleicht was im „Städt-
le“ beobachtet???

Das Redaktionsteam freut sich über, na-
türlich wahrheitsgemäßen, Schilderun-
gen und Geschichten. Wehrle oder bei 
jedem anderen Zunftrat. Gerne auch 
wie Email an wehrle@todtnauer-nar-
renzunft.de.

GGGGrrrrusel-Kappenabend 2026
Es ist soweit - das große übersinnliche 
Treff en der Todtnauer Geister, Gespens-
ter, Wessen der anderen Art und deren 
Jäger steht an! Am 23.01.26 fi ndet der 
diesjährigen Kappenabend unter dem 
Motto: „Seht her und gebt gut acht - 
in Schlechtnau ist heut Geisternacht“
statt. Ausgerichtet wird der große 
Abend der Gruselgeschichten durch 
die Dichelbohrer, im Labyrinth des Ge-
meindesaals in Schlechtnau. Das kleine 
feine gruselige und mysteriöse Pro-
gramm beginnt um 20:11 Uhr. Freuen 
Sie sich schon jetzt auf eine aufregende 
übersinnliche Nacht mit Live Musik und 
schauen Sie vorbei! 

Narri Narro!

Männergesangverein Eintracht Aftersteg 1908 e.V.

Weihnachtskonzert 
des Gesangvereins Aftersteg und 
des Männerchors Todtnauberg
Am 28.12.25 fand im vollbesetzten Ge-
meindesaal in Aftersteg das traditio-
nelle Weihnachtskonzert des Gesang-
vereins Aftersteg und des Männerchors 
Todtnauberg statt. Markus Albrecht, 
der Vorstand des Gesangvereins, be-
grüßte die zahlreich erschienenen Be-
sucher herzlich.

Programmgestaltung
Durch das Programm führte auf witzi-
ge Art und Weise der Sänger Manfred 
Behringer. Im ersten Teil wurden tradi-
tionelle Weihnachtslieder gesungen, 
während im zweiten Teil weltliche Lie-
der zu hören waren. Diese Lieder ani-
mierten die Zuschauer zum Mitsingen. 
Besonders hervorzuheben war die Dar-
bietung des Solisten Axel Schneider, 
der mit dem Lied „Der kleine Teddy-
bär“ glänzte. Das begeisterte Publikum 
forderte nach einer Zugabe.

Theaterauff ührung
Ein Höhepunkt des Abends war das von 
der Laienspielgruppe des GV After-
steg aufgeführte Theaterstück „Ach 
du dicker Hund“, unter der Regie von 
Silke und Nina Oberhofer. Die bei-
den Regisseurinnen trafen erneut den 
Geschmack des Publikums mit ihrer 
Stückauswahl.

Die Geschichte
Die Handlung folgt Anton Meier (ge-
spielt von Bernd Oberhofer), einem er-

folgreichen Eisenwarenhändler, der von 
Stress geplagt ist und seine Frau Luise
(Ann-Kathrin Bleikamp) und Tochter 
Anna (Julia Steinebrunner) vernach-
lässigt. Als Anton die Beerdigung seiner 
Tante Elsbeth verpasst und Luise und 
Anna deren Hund aufnehmen, schmie-
den sie einen Plan, um dem Workaholic 
eine Lektion zu erteilen. Unterstützt 
werden sie von Anton’s Geschäftspart-
ner Rainer (Finn Oberhofer) und der 
Nachbarin Marie (Laura Gutmann).

Der Hund wird „unsichtbar“ und Anton 
wird vorgegaukelt, er habe einen Ner-
venzusammenbruch. Während er 
denkt, ernsthaft erkrankt zu sein, ent-
wickelt sich zwischen Rainer und Anna 
eine eigene Geschichte. Als Anton 
schließlich hinter die Verschwörung
kommt, plant er seine Rache.
Immer wieder gab es begeisternden 
Szenenapplaus, und nach dem Theater 

belohnte das Publikum den unterhalt-
samen Auftritt mit reichlich Beifall.
Das Konzert war somit nicht nur ein mu-
sikalisches, sondern auch ein schauspie-
lerisches Highlight der Weihnachtszeit 
und begeisterte alle Anwesenden.

Wiederholung des Theaterstücks
Am 5. Januar beim „alemannischen 
Obe“ wurde das Theaterstück erneut 
vor einem begeisterten Publikum wie-
derholt. An diesem Abend brachte die 
Trachtengruppe Todtnauberg dem 
interessierten Publikum traditionelle 
Handwerkskunst aus dem Schwarzwald 
nahe, umrahmt mit Tanzauff ührungen. 
Zu Beginn wurden die Zuhörer von den 
beiden Männerchören mit ihren Liedern 
auf den Abend eingestimmt.
Insgesamt war das Weihnachtskonzert 
ein inspirierendes und gemeinschaft-
liches Ereignis, das die festliche Stim-
mung der Saison aufs Schönste einfi ng.
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Dahlauer Narrenclique e.V

Verkehrshinweis: Straßensperrungen 
aufgrund des Nachtumzugs der 
Dahlauer Narrenclique am 24.01.2026
Aufgrund des bevorstehenden Um-
zugs kommt es an mehreren Stellen im 
Ortsteil Aftersteg zu Verkehrsbeein-
trächtigungen am Wochenende vom 
24.01.2026.
Am Samstag, den 24.01.2026, gilt ab 
der Kreuzung Langenbachstraße / 
Wiesenweg im Zeitraum von 18:00 bis 
22:00 Uhr eine Vollsperrung.
Zusätzlich gilt von Freitag, den 
23.01.2026 bis Sonntag, den 
25.01.2026 eine Vollsperrung des Ab-
schnitts der Talstraße zwischen Rat-
haus (Talstraße 10) und Mühle (Tal-
straße 14).
Die Durchfahrt für Rettungsdienste 
ist jederzeit gewährleistet.
Die Umzugsstrecke verläuft von der 
Habsbachstraße 11 bis zur Talstraße 13.

Für Besucher stehen folgende Parkplät-
ze zur Verfügung:
• PKW: Wasserfall-Parkplatz

Für Fasnachts-Cliquen stehen folgende 
Parkplätze zur Verfügung:
• Busse Guggenmusiken: Parkplatz 

Brückenheimat
• Busse Hästräger: Parkplatz Waldkraft

Bitte sehen Sie davon ab, Fahrzeuge 
entlang der Umzugsstrecke auf der 
Straße abzustellen.
Die Anwohner und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis gebeten.

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsgruppe Todtnau

Ein arbeits- und zeitintensives 2025
2025 wurden die Mitglieder der Bereit-
schaft vom DRK Todtnau sehr oft gefor-
dert.
Neben den Sanitätsdiensten wie z. B. an 
Fasnacht oder am Städtlifest, sowie an 
den Blutspendeterminen und den Aus-
bildungsabenden waren auch etliche 
Notfalleinsätze abzuarbeiten.
Die Mitglieder wurden insgesamt zu 101 
Einsätzen von der Leitstelle alarmiert.
Es waren dies:
Helfer vor Ort: 56 Einsätze
Alarm kreisweit: 43 Einsätze
Hausnotruf: 1 Einsatz
Region der Lebensretter: 1 Einsatz
Die „Helfer vor Ort“ werden von der 
Leitstelle zur Unterstützung vom Not-
arzt angefordert. Auch wenn der orts-
ansässige Rettungswagen schon ander-
weitig gebunden ist und es absehbar 
ist das es länger dauert bis das nächste 
Rettungsmittel vor Ort sein kann, wird 
die Helfer vor Ort Gruppe alarmiert.
Alarm kreisweit heißt: sobald im Um-
kreis von 1 km, von einem registrierten 
Helfer, ein Notfall ist, wird dieser zur 
Unterstützung von der Leitstelle im ge-
samten Landkreis mitalarmiert.
Ein großes Dankeschön geht an alle 
Helferinnen und Helfer für ihren uner-
müdlichen und ehrenamtlichen Einsatz 
zum Wohl der gesamten Bevölkerung. 
Leider ist dies in der heutigen Zeit nicht 
mehr selbstverständlich.

DRK sucht Unterstellplatz !
Das DRK sucht einen Unterstellplatz für 
seinen einachsigen Anhänger. Aufgrund 
dessen, das der Ortsverein immer mehr 
Aufgaben und Verantwortung über-
nimmt, wird der Platz in der vorhanden 
Garage beim Alten-und Pfl egeheim 
Todtnau zu eng. Der Stellplatz für den 
Anhänger sollte sicher und trotzdem 
gut erreichbar sein. Angebote nimmt 
das DRK gerne unter der E-Mailadresse 
info@drk-todtnau.de entgegen.

Initiativkreis 
Oberes Wiesental

SUNSTAR Interbros & 
Sozialstation Oberes Wiesental 
- Langjährige Partnerschaft
Die Interbros GmbH setzt ihr langjähri-
ges soziales Engagement fort und spen-
det erneut an die Sozialstation Oberes 
Wiesental. In diesem Jahr überreichte 
das Unternehmen eine Spende in Höhe 
von 3.000 Euro, um die wichtige Arbeit 
der Einrichtung zu fördern.

Ein starkes Zeichen der Wertschätzung
Die Sozialstation Oberes Wiesental ist 
eine unverzichtbare Säule in der Regi-
on. Ihre Mitarbeitenden leisten Tag für 
Tag Großartiges:
• Krankenpfl ege und Betreuung
• Haushaltshilfe und Unterstützung 

im Alltag
• Begleitung und Fürsorge für Men-

schen in schwierigen Lebenslagen

Schwarzwaldverein 
OG Todtnau e.V.

Glühweinwanderung
Am Sonntag, 04.Januar 2026 startete 
der Schwarzwaldverein Todtnau in das 
neue Wanderjahr. Bei unserer Glühwein-
wanderung auf dem Walter-Wag-
ner-Weg ging es bei Sonnenschein 
leichtfüßig durch die schneegepuder-
te Winterlandschaft von der Wolfs-
schlucht aufwärts zum Schwert und 
weiter auf Serpentinen zum Schwimm-
badfelsen. Auf dem zauberhaften Pfad 
wanderten wir Richtung Brandenberg 
mit wunderschönen Ausblicken zum 
Feldberg und dem Silberberg. Am Rot-
wiesenweg ging es nochmal aufwärts 
zum Panoramaweg. Dieser schlängelt 
sich dann an der Höchsthalde entlang, 
abwärts nach Brandenberg. Bei Hart-
mut und Susanne im Rotwiesenweg 
erwartete uns ein wärmendes Feuer, 
Punsch, Glühwein und eine dampfen-
de Gulaschsuppe. Hier saßen wir noch 
etwas gemütlich am Feuer beisammen, 
bevor wir dann auf dem Feldbergpfad 

nach Todtnau zurückwanderten. José 
gab uns unterwegs Einblicke in den his-
torischen Wegebau, Bergbau und einer 
der wichtigsten Wirtschaftszweige der 
Stadt Todtnau, der Bürstenmacherei.

Herzlichen Dank an Susanne und Hart-
mut für die Bewirtung und José für 
seine Ausführungen. 
Wir hatten einen wunderschönen Wan-
dertag.
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Und das unter Bedingungen, die oft au-
ßergewöhnlich sind – bei jedem Wetter, 
zu jeder Tages- und Nachtzeit.

Mit der diesjährigen Spende unter-
stützt Interbros die Anschaff ung von 
persönlicher Schutzausrüstung, damit 
die Pfl egekräfte bei Wind und Wetter 
gesund und sicher arbeiten können.

Langjährige Partnerschaft 
für die Region
Interbros engagiert sich nicht erst seit 
gestern: Bereits seit vielen Jahren unter-
stützt das Unternehmen die Sozialsta-
tion Oberes Wiesental regelmäßig. So 
wurden in der Vergangenheit Projekte 
wie „Tankstelle“ gefördert, die den Mit-
arbeitenden Weiterbildung und Stär-
kung im Berufsalltag ermöglichen. Die-
ses kontinuierliche Engagement zeigt, 
wie sehr Interbros die soziale Infrastruk-
tur in der Region am Herzen liegt.

Dank und Anerkennung
„Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Sozialstation leisten Außergewöhn-
liches für unsere Gemeinschaft. Mit 
unserer Spende möchten wir unsere 
Wertschätzung ausdrücken und dazu 
beitragen, dass sie ihre wichtige Ar-
beit unter bestmöglichen Bedingungen 
fortsetzen können“, betont die Unter-
nehmensleitung.

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Als Unternehmen mit tiefen Wurzeln in Schönau ist es für Interbros selbstverständ-
lich, Verantwortung zu übernehmen und die Menschen in der Region zu unterstüt-
zen. Dieses Engagement ist ein Ausdruck der Unternehmenswerte: Verlässlich-
keit, Respekt und Gemeinschaft.

des redaktionellen Teils

Ende 



Zuverlässige Putzhilfe  
für unser Haus in Todtnauberg

für 4- bis 5-mal im Jahr für je 2 Std., 50 €, gesucht.
Kontakt: +49 162 625 38 62 • Wir freuen uns über Ihren Anruf.

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 



EINLADUNG
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich zu unserer

Mitgliederversammlung
am Montag, den 26. Januar 2026, um 20.30 Uhr

in das Kurhaus in Todtnauberg ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Alfred Boch
2. Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung
3. Tätigkeitsbericht durch Schriftführer Simon Sütterlin
4. Kassenbericht durch Kassiererin Simone Schubnell-Braunsberger
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahlen 
8. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

L(i)ebenswertes Todtnauberg e.V.
Alfred Boch (1. Vorsitzender)

Sportfreunde Geschwend e.V.
- Generalversammlung -
Am Samstag, 24.01.2026 findet um 20 Uhr
im Dorfgasthaus das Rößle in Geschwend unsere Generalversammlung statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Jahresbericht des Schriftführers
3.  Kassenbericht
4.  Entlastung des Kassierers
5.  Entlastung des Gesamtvorstandes
6.  WAHL des Gesamtvorstandes und des Kassenprüfers
7.  Wünsche und Anträge
8.  Termine und Veranstaltungen
9.  Verschiedenes

Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Bildern vom Vereinsjahr!
Anträge zu Punkt 7 müssen dem Vorstand 10 Tage vor der Hauptversammlung vorliegen.



 Du warst im Leben so bescheiden, 
 wie schlicht und einfach lebtest du, 
 mit allem warst du stets zufrieden, 
 nun schlafe sanft in stiller Ruh‘.

Sehr traurig, aber mit vielen schönen 
Erinnerungen nehmen wir Abschied von 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, 
Oma und Uroma

Elfriede Fritz
geb. Strohmeier

2.7.1933   -   7.1.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Bruno und Heidi 
Harald und Doris 
Jürgen und Martina 
mit allen Enkeln und Urenkeln

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am Freitag,  
16. Januar 2026 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Geschwend; anschließend Seelenamt.

Traueradresse:  
Familie Fritz, Hochkopfstraße 19, 79674 Todtnau





    



Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):

Muggenbrunn - Bezirk 779 – neuer Zusteller ab sofort
Auf dem Boden, Belchenweg, Franzosenbergstr., Hohfelsstr., 

Maiergasse, Oberhäuserstr., Schauinslandstr.

Schlechtnau - Bezirk 782 – neuer Zusteller ab sofort
Bergstr., Bühlstr., Feldstr., Halbtauen, Hauptstr., Kresselstr., 

Schlehdornstr.


